
VIS-Justiz – Einsatz von Governikus-
Komponenten in der E-Akte der Justiz 



Auf einen Blick

• 1990 in Erfurt gegründet

• Mehr als 290 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
sieben Standorten

• Produkthersteller und Serviceanbieter der
Public ECM-Plattform „VIS-Suite“

• Kernmodul VIS-Akte erhielt seit 2016 sieben Mal in 
Folge Awards von den Leserinnen und Lesern der 
Fachzeitschrift eGovernment Computing



Unsere Vision

„Unsere Vision ist es, 
die elektronische Aktenführung 
flächendeckend 
als anerkannte und akzeptierte 
Arbeitsweise in den Verwaltungen, 
unabhängig von deren Größe 
und Besonderheit, zu verwirklichen.“



Unsere Standorte

• Die Zentrale der PDV befindet sich in Erfurt. 
Dort sind alle Haupt-, Hilfs- und 
Unterstützungsfunktionen zusammengefasst,
wie Produktentwicklung, Qualitätssicherung, 
Support, Marketing, Vertrieb, Buchhaltung und 
Projektmanagement.

• Neben Erfurt übernehmen sechs 
Niederlassungen projektbezogene Aufgaben 
in ihrem Einzugsbereich.

• Unsere Repräsentanz in München dient als 
regionaler Ansprechpartner.

* * Repräsentanz



Unsere Kunden

• 405 Institutionen mit mehr als 165.000 aktiven 
Nutzern bearbeiten ihre Geschäftsgänge mit der 
VIS-Suite.

• Die VIS-Suite kommt in Verwaltungen 
unterschiedlicher Branchen zum Einsatz: im Bund, in 
Ländern & Kommunen sowie in der Justiz, Polizei, in 
Medienanstalten, kassenärztlichen Vereinigungen 
und Kirchen.



Unsere Kunden (Auswahl)

Eingesetzt wird die VIS-Suite in 
…

• Baden-Württemberg
• Freie Hansestadt Bremen
• Niedersachsen
• Freistaat Sachsen
• Sachsen-Anhalt
• Schleswig-Holstein
• Freistaat Thüringen

VIS für Medien in …

• Bayerischer Rundfunk AöR
• Mitteldeutscher Rundfunk AöR
• Norddeutscher Rundfunk AöR
• Westdeutscher Rundfunk Köln AöR

… die Branchenlösung VIS-
Justiz in …

• Baden-Württemberg
• Sachsen
• Schleswig-Holstein
• Thüringen
sowie
• Bundesgerichtshof
• Generalbundesanwalt
• Bundespatentgericht
• Bundessozialgericht

VIS für Kirchen in …

• Erzdiözese Freiburg KdöR
• Erzbistum Paderborn KdöR
• Erzbistum Köln KdöR
• Bistum Münster KdöR
• Erzdiözese München und Freising KdöR
• Evangelische Kirche in Mitteldeutschland



Branchenlösung VIS-Justiz



Branchenlösung VIS-Justiz

• Basiert auf einer Ausschreibung der Landesjustiz Baden-Württemberg 
aus dem Jahr 2014

Justizspezifische Anforderungen

Schnittstellen

Strukturierungswerkzeuge

DMS

VBS

Metadaten

Elektronische Signaturen

Formatkonvertierung

Langzeitspeicherung

Archivierung

Spezielle 

Anforderungen 

der Justiz

Standard-

DMS/VBS



Meilensteine Justiz Baden-Württemberg

Vorbereitung Entwicklung Pilotierung Einführung

o Strategieentwicklung

o Ausschreibung 

durchführen

o Kabinettsbefassung

o Abstimmung im 

forumSTAR-Verbund

o Entwicklung der 

Software

o Konzeption des 

eJustice-Arbeitsplatzes 

o Planung  und Aufbau der            

Infrastruktur

oSoftwarebetrieb 

aufsetzen

o Pilotinstallation Hard-

und Software

o Ausprobieren des 

Übergangs

o Erfahrungen sammeln

o Mitarbeiter schulen

o Software installieren

o Gerichte und Behörden 

vorbereiten

o Organisatorische 

Veränderungen vor Ort 

etablieren

2013 / 2014 2015 2016 2017         2026

Startworkshop 

16. Januar 

2015

Zuschlag an 

PDV-Systeme

2. Februar 2015

Start Pilotierung

15. April 2016

Beginn

Rollout

Rollout-Phase EndeKabinetts-

beschluss

3. Juni 2014

Softwareabnahme

22. Dezember 

2015



Ausstattungsstand Justiz Baden-Württemberg

• Einsatz in allen Gerichtsbarkeiten und allen Ebenen

• Oberlandesgericht (Zivilabteilung in 2 von 2)

• Landgericht (Zivilabteilung in 17 von 17)

• Amtsgericht (Zivilabteilung in 85 von 108)

• Vollausstattung in den Gerichtsbarkeiten

• Finanzgerichtsbarkeit (1) 

• Arbeitsgerichtsbarkeit (10)

• Sozialgerichtsbarkeit (9)

• Verwaltungsgerichtsbarkeit (6)

• ERV-Interim

• In allen Gerichten und Staatsanwaltschaften ohne produktivem Einsatz 
der E-Akte 

• Fachliche Komplettunterstützung der Amtsgerichte 
(Zivil) im Jahr 2020

• Insolvenz

• Familie

• Betreuung

• eVerwaltungsakte

• Umsetzung in VIS-Justiz

• Somit Komplettdigitalisierung in den Gerichten

• Strafakte

• Staatsanwaltliche Zweitakte sei 2019

• Konzept zur komplexen Aktenführung im Strafbereich umgesetzt

• Produktiver Einsatz im Bereich OWI mit einem Landkreis

• Pilotierung eStraf seit Januar 2022 zusammen mit der Landespolizei 
Baden-Württemberg 

ca. 6.300 Benutzer an 130 Gerichten, 1,2 Mio. Verfahrensakten, 175 TeraByte Daten



Kooperationsgemeinschaft VIS-Justiz / 
eAkte als Service

• Dem Vorgehen haben sich weitere Landesjustizen und Bundesgerichte angeschlossen

• Landesjustiz Schleswig-Holstein

• Landesjustiz Sachsen

• Landesjustiz Thüringen

• Bundespatentgericht

• Bundesgerichtshof

• Generalbundesanwalt

• Bundessozialgericht

• Umfassende gemeinsame Zusammenarbeit in den Einführungsprojekten

• Weiterentwicklung von VIS-Justiz mit PDV als Hersteller



Papier ist so praktisch …

… in der Aktenerschließung … … in der Lagerung …

… im Transport und Aktenaustausch … … wenn es eilig wird …
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Ohne rechtssichere Kommunikation geht nichts!

Behörden, Körperschaften, 
Anstalten des ö.R. gem. 

§173 (1) 2. ZPO

…

Kommunalbehörden

Bundesbehörden

Landesbehörden

Strafverfolgungsbehörden

Bundeskriminalamt

Polizeibehörden der 
Bundesländer

Bundespolizei

Zollfahndungsbehörden

Professionelle Einreicher
gem. §173 (1) 1. ZPO

Rechtsanwälte

Notare

Gerichtsvollzieher

Steuerberater

Sonstige Beteiligte 
in professioneller 

Eigenschaft

Privatpersonen

Staatsanwaltschaften Ordentliche 
Gerichte

Mahn-

gerichte

Register-

gerichte

Verwaltungs-
gerichte

Finanz-
gerichte

Arbeits-
gerichte

Sozial-
gerichte

GBA BGH BVerwG BFH BAG BSG

Austausch

Justiz

ca. 1100 Gerichte

ca. 140 Staatsanwaltschaften

Justiz-Kunden

Vereinigungen

Organisationen

Steuerfahndung

EGVP



Anbindung des ERV

• Angebunden sind über einen Connector:

• EGVP-Enterprise

• Governikus Multi-Messenger

• eKP (diese benutzt EGVP-Enterprise)

• Dokumentenversand/-empfang

• Aktenversand/-empfang

• Nutzungszahlen Justiz Baden-Württemberg

• > 600.000 Eingänge

• > 500.000 Ausgänge

im Monat März 2023



Herausforderungen Anbindung ERV

• Umstellung EGVP-Enterprise

• Version 4.5.x

• Kompatibilitätsversion

• VHN2

• Version 5.0

• Asynchroner Versand

• Rückbau von Erweiterungen, die nun Teil von EGVP-Enterprise sind

• Umstellung auf COM Tauri

• Aufgabe des Betriebsdienstleisters





Umgang mit Signaturen

• Noch immer werden qual. el. Signaturen benötigt

• Trotz sicherer Übermittlungswege

• z.B.

• RESISCAN – Schutzniveau hoch

• Urteile

• Bestimmte Schriftstücke im Bereich eStraf



Umgang mit Signaturen

• Ampelfunktion

• Anzeige, ob ein Dokument über eine qeS verfügt

• Prüfstatus

• Im Hintergrund: Prüfprotokoll 

• Erzeugung von Transfervermerken bei Aktendruck / 
nicht strukturiertem Aktenversand

• Einsatz von Governikus Data Pavonis zur 
Signaturprüfung (serverseitig)

• Einsatz von Governikus Data Boreum zur Anbringung 
von Signaturen 

• clientseitige Anbindung

• auch Bildung eines Signierkorbes (Komfortsignatur) möglich



Herausforderungen Signaturen

• Rechtliche Hürden / Verständnisschwierigkeiten

• Welche Dokumente müssen signiert werden?

• Unterscheidung nach Übermittlungswegen (sicher / nicht sicher)

• Wann Signatur bei Medienbruch (RESISCAN / Ausdruck)

• Wann findet ein Medienbruch statt (z.B. beim Aktenversand)

• Unterscheidung qeS / nicht qeS

• Technisch anspruchsvoll und anders in Data Pavonis

• Mehrfachsignaturen

• Generell möglich

• Zuordnung zu den Bestandteiltypen 

• PDF-Inline-Signaturen

• Grundsätzlich muss jede eingehende PDF-Datei Data Pavonis vorgelegt werden, da sie Signaturen enthalten könnte

• Hohe Last auf den Prüfservices

• Umstellung auf Data Boreum ohne Probleme





Anbindung TR-ESOR (TR-03125)
mit Data Aeonia

• Ziel

• Beweiswerterhalt von Signaturen

• Nachweis der Unveränderlichkeit seit Eingang im Gericht / in der Behörde

• Aktuell realisiert

• Anbindung auf der Ebene von Dokumenten

• Steuerbar, wann welche Dokumente übergeben werden 

• alle / nur signierte

• Bei Eingang in Gericht, beim Ablegen in die Verfahrensakte



Anbindung Data Aeonia
Herausforderungen

• Umstellung Governikus LZA => Data Aeonia ohne weitere Probleme

• Fortschreibung von Dokumenten

• Delta-XAIP 

• Heute: Ersetzung

• Nutzung als Zwischenarchiv

• Archivobjekte sind ganze Akten (und können damit sehr groß werden)

• Auch Delta-XAIPs (bei Fortschreibung von Akten)

• Entfernen der Redundanz in der Speicherung

• LXAIP

• Storage-Provider



Fazit

• Die eAkte in der Justiz ist da!

• Einsatz von Governikus-Komponenten essentiell für 

• Elektronischer Rechtsverkehr

• El. Signaturen

• Rechtssichere Archivierung nach TR-ESOR

• Dies muss nach wie vor bei Weiterentwicklungen betrachtet werden

• viele Abhängigkeiten durch zentrale Dienste

• möglichst Abwärtskompatibilitäten schaffen

• Unterstützungsleistungen

• für Entwickler

• für den Betrieb




	Folie 1: VIS-Justiz – Einsatz von Governikus-Komponenten in der E-Akte der Justiz 
	Folie 2: Auf einen Blick
	Folie 3: Unsere Vision
	Folie 4: Unsere Standorte
	Folie 5: Unsere Kunden
	Folie 6: Unsere Kunden (Auswahl)
	Folie 7: Branchenlösung VIS-Justiz
	Folie 8: Branchenlösung VIS-Justiz
	Folie 9: Meilensteine Justiz Baden-Württemberg
	Folie 10: Ausstattungsstand Justiz Baden-Württemberg
	Folie 11: Kooperationsgemeinschaft VIS-Justiz / eAkte als Service
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15: Ohne rechtssichere Kommunikation geht nichts!
	Folie 16: Anbindung des ERV
	Folie 17: Herausforderungen Anbindung ERV
	Folie 18
	Folie 19: Umgang mit Signaturen
	Folie 20: Umgang mit Signaturen
	Folie 21: Herausforderungen Signaturen
	Folie 22
	Folie 23: Anbindung TR-ESOR (TR-03125) mit Data Aeonia
	Folie 24: Anbindung Data Aeonia Herausforderungen
	Folie 25: Fazit
	Folie 26

